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Kontakte sind ihr Ge¬
schäft
Daß Theorie und Praxis nicht
zwangsläufig zwei Paar Stiefel sein
müssen, ist einer der entscheiden¬
den Gründungsgedanken der
Universität-Gesamthochschule-Pa¬
derborn. Das Rezept, den Kontakt
zur Praxis zu pflegen - und das nicht
etwa nur aus Versehen - erweist sich
als goldrichtig. Herumgesprochen
bis zur letzten Stelle auf beiden Sei¬
ten des Zaunes hat es sich indes
noch nicht, dafür ist der Zeitraum
seit der Gründung der Hochschule
auch viel zu kurz. Es stehen über¬
dies auch reichlich historisch be¬
dingte Vorurteile dagegen. Abhilfe
gegen das gerüttelte Maß an Mißver¬
stehen oder gar Nichterkennen, ist
allemal der regelmäßige Kontakt
miteinander. Hochschuloffiziell wird
einiges getan, Universität und jed¬
wede Form der Praxis im Dialog zu
halten, bzw. den Dialog anzuregen
und zu unterstützen. Intensiver
wünschte sich diesen Effekt fast ge¬
schlossen ein Absolventenjahrgang
in den Wirtschaftswissenschaften.
Angeregt von Praktikern der Wirt¬
schaft und ihren Forderungen nach
direkter Umsetzung der betriebs¬
wirtschaftlichen Rezepturen aus der

Denkfabrik, schlössen sich die Ex¬
Studenten mit Hochschullehrern
und Paderborner Unternehmern im
Jahre 1978 zum „Paderborner Hoch¬
schulkreis e.V." zusammen.
Der Verein beabsichtigt, in Zusam¬
menarbeit mit der Universität, im
Rahmen von Lehrveranstaltungen
Praktiker einzuladen, um Vorträge
über die Anwendung theroretischer
Konzeptionen in der Praxis in diese
Lehrveranstaltungen mit einzubezie-
hen. Ferner soll Absolventen und in¬
teressierten Praktikern die Möglich¬
keit gegeben werden, an Vortrags¬
veranstaltungen in der Universität
teilzunehmen und sich so über neue¬
re Entwicklungen in ihren Arbeitsge¬
bieten zu informieren.
Zur nachhaltigen Verankerung in der
Praxis erscheint es daher geboten,
Vertreter von Institutionen in die
Vereinsarbeit mit einzubeziehen, die
in den zukünftigen Berufsfeldern der
Absolventen angesiedelt sind.
Um die in den genannten Bereichen
gesetzten Ziele zu verwirklichen, ist
es erforderlich, entsprechende In¬
strumente zu entwickeln bzw. Beste¬
hendes auszubauen und zu fördern.
Die Zeitschrift des Paderborner
Hochschulkreises e.V. „Hochschule
& Praxis" informiert über die Univer¬
sität, Angehörige der Universität

können hier über besondere praxis¬
relevante Aspekte ihrer Arbeitsge¬
biete berichten wie Praktiker über
Anwendungsmöglichkeiten und
-fälle sowie Probleme beim Einsatz
theoretischer Konzepte in der Pra¬
xis. Mitgliedern des Paderborner
Hochschulkreises e.V. wird diese In¬
formationsschrift mindestens drei¬
mal im Jahr kostenlos zugeschickt.
Der Bezug ist in dem Jahresbeitrag
von 10.00 DM enthalten.
Die Initiativen zur Gründung des Pa¬
derborner Hochschulkreises e.V.
gingen vom Fachbereich Wirt¬
schaftswissenschaft aus. Deshalb
erstreckten sich die, für die kurze
Vereinsgeschichte schon recht be¬
merkenswerten Aktivitäten haupt¬
sächlich auf für die Wirtschaftswis¬
senschaften relevanten Gebiete.
Der Verein ist jedoch bemühlt, seine
Ideen auch anderen Fachbereichen
und denen angeschlossenen Orga¬
nisationen und Institutionen vorzu¬
tragen, um einen möglichst regen
Gedankenaustausch auf allen Wis¬
sensgebieten zu fördern.
Interessenten an den Aktivitäten
des Vereins können über unsere
Kontaktadresse Paderborner Hoch¬
schulkreis e.V., Warburger Straße
98, 4790 Paderborn weitere Informa¬
tionen sowie unsere Vereinssatzung
erhalten.

Beitrittserklärung
Hierdurch erkläre ich meinen Beitritt zum Paderborner Hochschulkreis e. V

Name:_ Vorname:_

Straße: _ PLZ/Ort: _

Telefon: _

Datum, Unterschrift:_

Einzugsermächtigung
Hierdurch ermächtige ich den Paderborner Hochschulkreis e. V, den
Jahresmitgliedsbeitrag von meinem Konto abzubuchen.

Datum, Unterschrift:_

Konto-Nr.:_

bei:_ BLZ:_
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